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Wegen der Feiertage am Karfreitag und Ostermontag, 3. und 6. April 2015, ist der Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge für
die Kalenderwoche 15 bereits am Donnerstag, dem 2. April 2015, 10.00 Uhr. Anzeigenschluss ist am Dienstag, 7. April 2014,
um 8.00 Uhr. Wir bitten Sie, dies zu beachten. Der Verlag
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„Museum im Wasserschloss“ am 12. April 2015 geöffnet –
Vortrag zum Thema „Die Jungsteinzeit in unserer Region“
Zum Museumssonntag in der Osterzeit wird in diesem Jahr am
Sonntag, den 12. April 2015, von 14.00 Uhr–17.00 Uhr, nach
Großeicholzheim eingeladen.
Als besonderes Angebot wartet der Verein „Großeicholzheim
und seine Geschichte“ e.V. an diesem Tag um 15.00 Uhr in der
Tenne mit einem Vortrag von Herrn Joachim Neumaier M.A. aus
Osterburken zum Thema „Die Jungsteinzeit in unserer Region“
auf. Hierzu schreibt der Referent:
Um etwa 6000 vor Christi Geburt setzt in Mitteleuropa ein fun-
damentaler Umbruchprozess ein, den man als die 'jungsteinzeit-
liche' – der Archäologe bevorzugt den Begriff 'neolithische Re-
volution' – bezeichnet (von griechisch: néos = neu und lithos =
Stein). Durchstreiften die Menschen zuvor über Jahrtausende als
Jäger und Sammler das Land, so entstehen jetzt die ersten Dör-
fer. Jagen und Sammeln als wirtschaftliche Überlebensstrategie
treten gegenüber Ackerbau und Viehzucht in den Hintergrund.
Seit jener fernen Zeit und bis weit in die Gegenwart bestimmten
die Bearbeitung des Bodens, Aussaat und Ernte das Leben der
Menschen. Mithilfe steinerner Getreidemühlen kann man nach
der Ernte das Korn mahlen. Eine bedeutende Innovation stellt
auch die Fertigung von Gefäßen aus gebranntem Ton dar. Wich-
tigstes Arbeitsgerät, ohne welches die Bearbeitung des Ackerbo-
dens und das Roden der bis dahin weite Teile Mitteleuropas be-
deckenden Wälder sowie der Bau fester Behausungen sowie
unmöglich gewesen wäre, ist das Beil aus geschliffenem Felsge-
stein. Wie die Tötungsspuren an den Schädeln der mehr als 30
Skelette im Massengrab von Talheim bei Heilbronn zeigen, spie-
gelt sich in den Beilen aber auch eine dunkle Seite bezüglich ih-
rer Verwendung wider.
Archäologische Zeugnisse der Jungsteinzeit, und damit eines
wichtigen Abschnitts der Menschheitsgeschichte überhaupt, sind
auch aus dem Bauland und am Rand des Hinteren Odenwaldes
bekannt. Dies gilt auch für die Gemarkung Großeicholzheim. Hier
konnten während der vergangenen Jahre mit zwei Steinbeilen und
mehreren Bruchstücken einer Getreidemühle einige besonders
aussagekräftige Objekte geborgen werden, die den Alltag der
ersten Bauern erhellen. Ausgehend von diesen im „Museum im
Wasserschloss“ ausgestellten Funden wird Herr Neumaier die
Jungsteinzeit in unserer Gegend in seinem Vortrag lebendig wer-
den lassen.“ Der Vortrag beginnt also um 15.00 Uhr in der Tenne,
doch darüber hinaus stehen natürlich auch alle Museumsräume in
gewohnter Weise zur Besichtigung offen.
Auf Ihren Besuch freuen sich der Verein „Großeicholzheim und
seine Geschichte“ e.V. und die Gemeinde Seckach.

Seckacher Straßenfest 2015 – Einladung zur außerordentli-
chen Vereinsvertreterbesprechung
Wie bereits bei der Aufstellung des Veranstaltungskalenders 2015
im Oktober 2014 vereinbart, findet am letzten Junisonntag (28.
Juni 2015) das 30. Seckacher Straßenfest statt. Dieses Mal wird
der Ortsteil Zimmern der Austragungsort sein. Seit dem Jahre
1979 bietet das Straßenfest den Vereinen, Gruppen und Organi-
sationen aus allen Seckacher Ortsteilen eine ausgezeichnete Platt-
form, sich der Öffentlichkeit zu präsentieren und für sich zu wer-
ben. Auf Ihre Ideenvielfalt und Ihre Einsatzfreude kommt es also
an! Vor diesem Hintergrund lädt die Gemeinde Seckach hiermit
herzlich dazu ein, sich auch am 30. Seckacher Straßenfest zu be-
teiligen und diese Veranstaltung wieder zu einem großen Ge-
meinschaftswerk werden zu lassen.
Um alle weiteren Details besprechen zu können, bitten wir die
Vertreter der Vereine, Gruppen und Organisationen hiermit zu ei-
ner außerordentlichen Vereinsvertreterbesprechung, welche am
Dienstag, den 14. April 2015, um 19.00 Uhr,
im Großen Sitzungssaal des Seckacher Rathauses,
stattfindet. Auf das entsprechende Einladungsschreiben wird ver-
wiesen. Jede/r Verein/ Gruppe/ Organisation sollte bei dieser Zu-
sammenkunft mit mindestens einer Person vertreten sein. Themen
werden u.a. die Vorstellung des Rahmenprogramms und des Fest-
geländes sowie die Sammlung und Koordinierung der einzelnen
Beiträge sein. Hierzu bitten wir, dass Sie spätestens am 14. April
Ihre Ideen für Ihre Beteiligung mitbringen.

25 Jahre Musikschule Bauland
„Amazing Grace” – Ein Chormusical der Superlative vom 
24.–26. April 2015 in Osterburken
Mit dem Chormusical „Amazing Grace“ führen die Veranstalter
des Musicals „Die 10 Gebote“ aus dem Jahr 2012 die Erfolgsge-
schichte fort. „Mit dieser Aufführung der Superlative erwartet die
Zuschauer ein bisher in unserem Raum noch nie dagewesenes
Chormusical“, so der Hauptorganisator Robert Herbinger-Moser.
Geprägt von der mitreißenden Geschichte des John Newton wer-
den der stark betonende Gospelgesang und der Tanz auch Sie mit-
nehmen, aufzustehen und mitten drin dabei zu sein. Seien Sie also
gespannt auf die Aufführungen vom 24. bis 26. April 2015 in der
katholischen Kirche St. Kilian Osterburken. Es erwartet Sie ein
großer Chor mit gut 150 Sängern, 20 Sängern im Special-Choir
gut zehn Solisten und runden 30 Musikern in Orchester und
Band. Sie sehen - ein fulminantes Hörerlebnis wartet auf Sie.
Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten! Kartenvorverkauf bei der
Sparkasse Neckartal-Odenwald – in allen Geschäftsstellen oder
online, sowie im Bürgerbüro der Stadt Osterburken, Erwach-
sene: 20,00 Euro/ Ermäßigte 15,00 Euro. Die Aufführungen be-
ginnen am 24. und 25. April jeweils um 19.00 Uhr und am 26.
April um 16.00 Uhr.
Die Geschichte des Musicals „Amazing Grace“ stammt aus der
Feder des deutschen Journalisten Andreas Malessa in Worten
und den norwegischen Komponisten und in Kennerkreisen als
Gospelkönig bekannten Tore W. Aas für die Musik.
In einer gut zweistündigen Aufführung (mit Pause) wird das Le-
ben des John Newton schlaglichtartig beleuchtet. John Newton
wuchs in London auf und verlor bereits als 10-Jähriger seine Mut-
ter. Schon früh fährt John Newton zur See und wird Sklavenka-
pitän. Nachdem John aus schwerer Seenot gerettet wird, erleben
Sie den Wandel Newtons zum stark gläubigen Christen. Verwo-
ben wird seine Lebensgeschichte in der Musicalfassung mit der
seiner großen Liebe Polly Catlett. Trotz vieler verschiedenster
Umstände, Verwirrungen und Irrungen finden John und Polly zu-
einander und bleiben nach der Heirat ein Paar. Aber auch Hass,
Gleichgültigkeit und Angst spekulieren in dieser sehr innigen Be-
ziehung. Denn schließlich wohnt mit John Newton und seiner
Polly noch ein weiterer Bewohner im Pfarrhaus. Hin- und her-
gerissen zwischen Gut und Böse wird es dem Titelhelden John
Newton sehr schwer gemacht, den rechten Pfad zu finden.
In dem jungen Adeligen William Wilberforce findet Newton
schließlich einen Kämpfer für den Kampf gegen die Sklaverei. Im
Versuch der Befreiung ertönt das wohl berühmteste und zum
Weltkulturerbe der Musik erhobene „Amazing Grace“. Das Ende
wird natürlich nicht verraten, aber so viel sei versprochen – „es
kommt oft anders als man denkt“.

Samstag 11. April 2015 Saisoneröffnung auf dem Skulptu-
renRadweg. 
Seien Sie dabei bei der ersten begleiteten Radtour in diesem
Jahr. Warme Frühlingsluft, die ersten kräftigen Sonnenstrahlen
lassen uns das Naturerwachen spüren und riechen. Jetzt die Rä-
der auswintern und hinaus in die Natur. Genießen Sie diesen
Frühlingstag auf dem Rad und nehmen teil beim ersten Radler-
Treff auf dem SkulpturenRadweg 2015.
Hier die Route der begleiteten Tour und die „Zusteigzeiten“:
1. Start Adelsheim: Bahnhof Adelsheim Ost um 14.00 Uhr
2. Osterburken: Baulandhalle um ca. 14.25 Uhr
3. Rosenberg: Rathaus um ca. 15.00 Uhr
4. Bronnacker: Place de la Rosa um ca. 15.25 Uhr
5. Merchingen: Lindenplatz bei der Kirche um ca. 16.00 Uhr
6. Hergenstadt: um ca. 16.45 Uhr
7. Ankunft/Ziel: Adelsheim um ca. 17.00 Uhr
Hinweis zum Radler Treff:
Ein Plan mit der Route kann dem Prospekt zum Skulpturenrad-
weg entnommen werden, der in den Rathäusern zum Mitnehmen
ausliegt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Tragen eines
Helmes wird empfohlen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Eine Haftung wird weder vom Veranstalter noch von der Tou-

Gesamtgemeinde

Seite 2 Amtsblatt Seckach KW 14



KW 14 Amtsblatt Seckach Seite 3

renbegleitung übernommen. Kinder unter 16 Jahren können nur
in Begleitung eines Erwachsenen mitgenommen werden. Die
Radtour fällt bei Regen aus. 
Weitere Informationen erhalten Sie vom Zweckverband RIO,
der auch verantwortlich zeichnet für den Skulpturenradweg. 
Ansprechpartnerin ist: Marlies Ebel-Walz, (06291/401 27)
E-Mail: marlies.ebel-walz@osterburken.de
Adresse:Marktplatz 3, 74706 Osterburken

Vollsperrung der B 27 in der Woche nach Ostern wegen 
Verkehrssicherungshieb
Die Forstbetriebsleitung Adelsheim führt in Abstimmung mit
dem Straßenbauamt einen Verkehrssicherungshieb entlang der
B27 von der Abzweigung Auerbach bis nach Rittersbach durch.
Dabei wird die für das Aufbringen einer neuen bituminösen
Deckschicht im Bereich Heidersbach ohnehin erforderliche Voll-
sperrung der B27 genutzt um dringende Verkehrssicherungs-
maßnahmen im Waldrandbereich durchzuführen. In diesem Stre-
ckenabschnitt kam es in jüngster Zeit insbesondere bei heftigen
Sturmböen oder auch Nassschnee zu unvermittelten Gefährdun-
gen der Verkehrsteilnehmer. Durch die nun geplanten Hiebs-
maßnahmen soll dem für die Zukunft vorgebeugt werden. 
Von Dienstag den 7. April 2015, bis Freitag den 10. April ist des-
halb die B 27 ab der Abzweigung Auerbach bis nach Heidersbach
voll gesperrt. Die Umleitung in Fahrtrichtung Mosbach erfolgt
über Limbach, in Fahrtrichtung Buchen wird über Großeicholz-
heim umgeleitet. Für erforderliche Restarbeiten ist vom 13. bis 16.
April zwischen der Abzweigung Auerbach und Rittersbach eine
halbseitige Ampelsperrung vorgesehen.
Die betroffenen Verkehrsteilnehmer werden um Kenntnisnahme
und Verständnis gebeten.

Kartenvorverkauf für den Mannheimer Maimarkt
In der Zeit vom 25. 4.–5. 5. 2015 findet wieder der bekannte und
beliebte Mannheimer Maimarkt statt. Als Service der Gemeinde
Seckach werden in diesem Jahr wieder im Bürgerbüro der Ge-
meinde Maimarkttickets im Vorverkauf angeboten. Es stehen Ih-
nen folgende Tickets zur Verfügung:
Eintrittskarte Erwachsene: 4,50 € (Tageskasse: 8,00 €)
Eintrittskarte Kinder (6–14 Jahre): 3,00 € (Tageskasse: 4,50 €)
ACHTUNG: Die Vorverkaufstickets können nur bis zum Be-
ginn des Maimarktes verkauft werden.
VRN-Maimarkt-Kombiticket Erwachsene: 9,20 €
VRN-Maimarkt-Kombiticket Kinder: 5,10 €
Die Vorverkaufstickets und die VRN-Maimarkttickets sind im
Bürgerbüro Seckach erhältlich. Außerdem erhalten Sie hier auch
Programmprospekte. Wir sind täglich von 8.00–12.30 Uhr und
Mo. und Mi. von 16.00–18.00 Uhr für Sie da.

Ihre Gemeindeverwaltung Seckach, Bürgerbüro

AK „Soziales Netzwerk“ 
Fahrdienst 
Der Arbeitskreis „Soziales Netzwerk“ bietet für alle Ortsteile ei-
nen Fahrdienst an.
Personen aus der Gesamtgemeinde Seckach, deren Mobilität ein-
geschränkt ist und welche keine verfügbaren Angehörige haben,
können den Fahrdienst zum Beispiel für Fahrten zum Einkaufen,
zum Arzt oder um einen Besuch zu machen in Anspruch nehmen.
Es werden allerdings keine erstattungsfähigen Krankenfahrten
übernommen. Für die Fahrten wird eine Aufwandsentschädi-
gung von 0,30 € je gefahrenen Kilometer erhoben. Sie müssen
mindestens einen Tag im Voraus bei der Fahrdienstzentrale an-
gemeldet werden. Die Fahrdienstzentrale ist von Montag bis
Freitag in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr unter folgender Ruf-
nummer zu erreichen: 06292/288015.
Benutzen Sie den Fahrdienst zum Beispiel auch, um einen
Gottesdienst besuchen zu können.

Bus & Bahn: Fahrschein-Automatenschulungen
Die Abteilung Bus & Bahn des Fahrdienstes Seckach bietet auch
im Frühjahr 2015 wieder Fahrschein-Automatenschulungen an:
Freitag, den 17. 4. 2015, um 11.00 Uhr und um 17.00 Uhr, jeweils
auf Gleis 1 des Bahnhofs Seckach.
Die Gruppe Bus & Bahn ist darüber hinaus bereit, beim Fahr-
scheinkauf auch individuell Hilfe zu leisten. Tel. Anmeldung
über die Fahrdienstzentrale wird erbeten, Montag–Freitag in der
Zeit von 9.00–12.00 unter der Tel.-Nr. 06292/288015. 

Schulnachrichten
Grundschule Großeicholzheim
„Skipping hearts“ an der Grundschule Großeicholzheim
Seilhüpfen macht Spaß und ist gesund – das konnten die Dritt-
und Viertklässler der Grundschule Großeicholzheim dieser Tage
am eigenen Leibe erfahren. Mit der Trainerin Karin Zimmermann
nahmen sie am Workshop „Skipping hearts“ teil: zahlreiche
Sprungvariationen alleine, zu zweit oder in der Gruppe konnten
getestet und geprobt werden. Im Anschluss gab es dann nämlich
eine Vorführung für die kleinen Schüler sowie interessierte Eltern. 
Das von der Deutschen Herzstiftung ins Leben gerufene Projekt
„Skipping hearts“ motiviert Kinder auf spielerische Art und
Weise, einen gesunden, bewegungsintensiven Lebensstil zu pfle-
gen und damit das Risiko zu verringern, im Alter am Herzen zu
erkranken. Durch die Teamarbeit wird die Integration körperlich
aber auch sozial schwächerer Kinder gefördert. Die Erfolgser-
lebnisse beim Springen motivieren und erhöhen die Freude an der
Bewegung. Herzvorsorge, die Spaß macht – vom Erfolg dieses
„bewegenden“ Workshops kann sich jeder überzeugen, der die-
ser Tage während der großen Pause den Schulhof besucht!

Altersjubilare
5. 4. Aneta Wagner Seckach 76 Jahre
8. 4. Karl Heinz Thoma Seckach 77 Jahre

10. 4. Anita Detz Seckach 70 Jahre
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Patienten können an den Wochenenden und den Feiertagen ohne
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis in Buchen, Dr. Kon-
rad-Adenauer-Straße 37c, oder in die Notfallpraxis Mosbach,
Sulzbacher Str. 17, kommen.
Öffnungszeiten
Notfallpraxis Buchen
Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr

Herausgeber: Gemeinde Seckach
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Telefon (06292) 9201-35

E-Mail: mitteilungsblatt@seckach.de
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Henn + Bauer GmbH, Neugereut 2, 74838 Limbach
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Notfallpraxis Mosbach
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 7 Uhr, Mittwoch 13 bis 7
Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Für dringend erforderliche Hausbesuche können Patienten zu
dieser Zeit den diensthabenden Arzt in Buchen unter der Tele-
fonnummer 06281/19292 und in Mosbach unter der Telefon-
nummer 06261/19292 erreichen. Unter der Woche wird der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst von den Ärzten in der Notfallpraxis
Mosbach geleistet.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst oder dem Notarzt zu verwechseln! Vor allem bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei Vergiftungen,
Atemnot oder Bewusstlosigkeit, muss der Rettungsdienst un-
ter der 112 kontaktiert werden.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
� Qualifizierte liebevolle Pflege
� Medizinische Versorgung
� Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehö-

rigen (Hospiz)
� Pflegeberatungsbesuche
� Unverbindliche Beratung und Information
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
� Rufbereitschaft
� Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
3.–5. 4. 2015 Dr. M. Stumpf, Buchener Str. 6, 74731 Walldürn,

Tel. 06282/1330
5.–7. 4. 2015 Dr. W. Eisenhauer, Dr. U. Graalmann, Wertheimer

Str. 25, 74736 Hardheim, Tel. 06283/226554
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar.
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Freitag, Kastell-Apotheke Friedrichstr. 12, Tel. 06291/68007
3. 4. 2015 74706 Osterburken

Samstag, Quellen-Apotheke Morrestr. 31, Tel. 06281/3886
4. 4. 2015 74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 

Sonntag, Bauland-Apotheke Bofsheimer Str. 11, Tel. 06295/
5. 4. 2015 212, 74749 Rosenberg (Sindolsheim) 

Montag, Apotheke Oberschefflenz Hauptstr. 98, Tel. 06293/
6. 4. 2015 287, 74850 Schefflenz (Oberschefflenz) 

Dienstag, Die Odenwald Apotheke Hofstr. 10, Tel. 06281/
7. 4. 2015 52600, 74722 Buchen, Odenwald 

Mittwoch, Bauland-Apotheke Seckach Bahnhofstr. 47, Tel.
8. 4. 2015 06292/264, 74743 Seckach 

Donnerstag, Apotheke am Musterplatz Wilhelmstr. 25, 
9. 4. 2015 Tel. 06281/45 48, 74722 Buchen, Odenwald 

Freitag, Bauland-Apotheke Bofsheimer Str. 11, Tel. 06295/
10. 4. 2015 212, 74749 Rosenberg (Sindolsheim)
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhält-
lich. Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgen-
der Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt
werden, bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 
22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Freiwillige Feuerwehr Abt. Großeicholzheim

Bericht über die Jahreshauptversammlung

„Bei 23 Einsätzen und einer großen Anzahl von Übungsstunden,
Ausbildungen und Sonderdiensten haben die Aktiven der Frei-
willigen Feuerwehr, Abteilung Großeicholzheim, erneut ein um-
fangreiches Pensum an ehrenamtlicher Arbeit geleistet“. 

So Abteilungskommandant Manfred Haußamen im Rahmen der
Jahreshauptversammlung, zu der er auch Bürgermeister Thomas
Ludwig, Ortsvorsteher Reinhold Rapp, Gesamtkommandant Ro-
land Bangert und Vertreter der örtlichen Vereine begrüßen konnte.
Ein Dank des Abteilungskommandanten galt eingangs allen, die
sich im Berichtszeitraum für die Belange der Wehr eingesetzt hat-
ten, besonders der Gemeinde Seckach für die stete Unterstützung.
In seinem Tätigkeitsbericht dokumentierte er den guten Leis-
tungsstand der Großeicholzheimer Wehr durch die beiden Ein-
sätze bei Kleinbränden, den technischen Hilfeleistungen und bei
einem Großbrand, wo man ein fester Bestandteil im Zusammen-
spiel mit der Gesamtwehr war und ist. 

Weiter berichtete er über 21 Dienstabende mit Volker Nickel als
fleißigsten Teilnehmer und betonte, dass die Personalstärke ak-
tuell 27 Aktive, 6 Alterskameraden und 23 Jugendliche betrage. 

Die Führerscheinklasse 2 besitzen 6 Kameraden, 10 Kameraden
sind als Atemschutzgeräteträger ausgebildet, man habe 6 Grup-
penführer und 2 Zugführer in den Reihen. Neben dem Besuch di-
verser Feuerwehrfeste und örtlichen Veranstaltungen erinnerte
Haußamen u.a. an das Maibaumstellen, die Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt und die harmonische Weihnachtsfeier. 

Ausblickend auf das laufende Jahr nannte er das Maibaumstellen
am 25. April, die Weihnachtsfeier am 12. Dezember und an den
Jahresausflug nach Frankfurt. Als Dank und Anerkennung für die
geleistete Arbeit überreichte er an Volker Nickel für seinen un-
ermüdlichen Einsatz beim Umbau der Garage, sowie an Hilde-
gund und Friedrich Kort für die Leitung der Jugendfeuerwehr ein
Präsent. Schriftführer Mike Eberle gab bekannt, dass sich die
Wehrstärke derzeit aus 9 weiblichen und 47 männlichen Kame-
raden/innen zusammensetze. 

In Erinnerung brachte er auch den Ausflug nach Mengelsdorf-
Biesig, den Feuerwehrtag an der örtlichen Grundschule und die
Präsenz bei drei Feuerwehrfesten befreundeter Wehren. 

Über einen zufriedenstellenden Kassenstand berichtete Kassier
Erhard Saffrich und da die Kassenprüfer Thomas Sommer und
Jens Eberle keine Beanstandungen zu vermelden hatten, erteilten
die Mitglieder auf Antrag von Bürgermeister Ludwig der ge-
samten Abteilungsführung einstimmig Entlastung. 

Als neue Kassenprüfer wurden Jens Eberle, Florian Schmitt und
Robert Knoll gewählt. In den Grußworten wurden der gute Aus-
bildungsstand sowie das Pflichtbewusstsein der Feuerwehrka-
meraden im Dienst am Nächsten hervorgehoben.

Sperrung Dorfgemeinschaftshaus Zimmern

Das Dorfgemeinschaftshaus in Zimmern ist am Montag, den
13.4.2015 wegen einer Veranstaltung für jeglichen Sport- und
Spielbetrieb der Vereine, Gruppen und Organisationen gesperrt.
Um Beachtung wird gebeten.

Notrufnummer der Telefonseelsorge

0800 / 111 0 111

bundesweit-gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung
Bei Störungen an der Wasserversorgung 

Tel.: 06291/415554
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Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Karsamstag, 4. 4
20.30 Uhr Seckach: Feier der Hl. Osternacht
Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn, So. 5. 4.
8.30 Uhr Zimmern: Festgottesdienst, musikalisch gestaltet

von Jezimus mit Taufe von Nico Senk
9.30 Uhr Jugenddorf Klinge: Wort-Gottes-Feier, gestaltet als

Kinder- und Familiengottesdienst mit anschl. Oster-
frühstück

10.00 Uhr Seckach: Rosenkranz für den Frieden
Großeicholzheim: eingeladen nach Seckach

10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier (nicht wie im Pfarrbrief
angegeben Wort-Gottes-Feier) !!

17.00 Uhr Seckach: Feierl. Vesper

Ostermontag, Mo. 6.4.
10.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier als Festgottes-

dienst anlässlich der Glockenweihe (evang. Kirche)
mit anschließender Prozession zum Vorplatz der kath.
Kirche und feierliche Weihe der beiden neuen Glo-
cken; anschl. Bewirtung im kath. Gemeinderaum    

Donnerstag der der Osteroktav, 9. 4.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier (evang. Kirche) 
Freitag der der Osteroktav, 10. 4.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 

Gemeinsames
Erstkommunion – Termine der Erstkommunionkinder
Karfreitag
Die Erstkommunionkinder unserer Gemeinden sind zu folgenden
(Kinder-) Kreuzwegen eingeladen:
Seckach: 15.00 Uhr in der Kirche (bitte zur Kreuzver-

ehrung Blumen mitbringen).
Großeicholzheim: 15.00 Uhr in die evangelische Kirche

Karsamstag (Osternacht)
Die Kommunionkinder treffen sich ca. 10 min. vor dem Gottes-
dienst am Osterfeuer vor der Kirche und bekommen dort eine
Osterkerze. Sie feiern den Gottesdienst mit. Die Kinder aus Gro-
ßeicholzheim und Bödigheim sind herzlich zum Gottesdienst
nach Seckach eingeladen. Wir bitten die Eltern mit den Kindern
in den vorderen Bänken Platz zu nehmen. 

Proben für die Erstkommunion sind
in Seckach:
Freitag, 10. 4. 2015, 10.00 Uhr Probe mit Pfarrer
Samstag, 11. 4. 2015, 10.00 Uhr mit Elternteil und Kerze, ohne

Pfarrer

Erstkommunion
In Seckach am 12. April 2015
Die Kinder aus Seckach treffen sich um 9.30 Uhr im Pfarrheim. 
Der Gottesdienst ist um 10.00 Uhr.
In Großeicholzheim ist die Erstkommunion am 28. 6. 2015.

Dankgottesdienst mit Diaspora-Opfer und Segnung der An-
dachtsgegenstände
Der Dankgottesdienst der Seckacher Erstkommunionkinder ist
am Montag, 13. April, um 18.30 Uhr mit Festgewand (ohne Kerze)
bitte Andachtsgegenstände zum Segnen mitbringen. Zu den Dank-
gottesdiensten bitte die Diaspora Opfertüte mitbringen.

Ökumenischer Jugend-Kreuzweg:
Freitag, 3. 4., 15.00 Uhr in St. Bernhard, Seckach-Klinge.
Die Jugendlichen aus der ganzen Seelsorgeeinheit sind herzlich
eingeladen

Osterfeier für Familien:
Sonntag, 5. 4., 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Bernhard, Seck-
ach-Klinge, gestaltet als Kinder- und Familiengottesdienst mit
anschl. Osterfrühstück im Bernhardsaal. Es ergeht herzliche Ein-
ladung.

Feierliche Weihe der beiden neuen Großeicholzheimer 
Glocken am Ostermontag
Nachdem der Guss der beiden neuen Glocken für die kath. St.
Laurentius-Kirche erfolgreich verlaufen ist und die Glocken mitt-
lerweile in Großeicholzheim angekommen sind, freuen wir uns
sehr darüber, die feierliche Weihe der Christus- sowie der der Ma-
rienglocke begehen zu dürfen.
Das Weihefest findet am Ostermontag, 6. April statt. Beginn ist
um 10.30 Uhr mit einem Oster- und Festgottesdienst in der evang.
Kirche. Im direkten Anschluss an die Eucharistiefeier wird die
versammelte Gottesdienstgemeinde gemeinsam in einer Prozes-
sion zum Vorplatz der kath. Kirche ziehen. Dort wird dann die ei-
gentliche Glockenweihe durch Regionaldekan Michael Vollmert
vollzogen werden. Die beiden Glocken werden hierzu auf einem
"Weihe-Gerüst" hängen und dann auch zum ersten Mal öffentlich
angeschlagen werden. Die musikalische Umrahmung wird von
der Großeicholzheimer Bläsergruppe und dem Männergesang-
verein übernommen. Nach der Glockenweihe wollen wir den
Festtag im Rahmen eines kleinen Empfangs mit einem einfachen
Mittagessen im kath. Gemeinderaum ausklingen lassen.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich dazu eingeladen,
dieses nicht alltägliche Ereignis gemeinsam mit uns zu feiern!

Katholisches Bildungswerk Seckach –
nächster Hildegard Abend:
Am 14. April 2015 um 19.30 Uhr findet im unteren Gruppenraum
im Pfarrheim Seckach ein Vortrag von Frau Dr. Sonja Hauptmann
Bad Wimpfen statt. Thema: Reinigungs- und Ausleitungsverfah-
ren (z.B. Aderlass) bei Hildegard von Bingen Eintritt diesmal €
5,–.

Großeicholzheim, St. Laurentius
Krankenkommunion in Großeicholzheim
Gelegenheit zum Empfang der Krankenkommunion im Rahmen
eines Hausbesuchs ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch
wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach (Tel.:
06292/95056) oder bei Waltraud Roos (Tel.: 06293/8686) melden. 

Seniorentreff Großeicholzheim
Unsere nächste Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 8. April,
statt. Das Treffen beginnt um 15.00 Uhr im kath. Gemeinderaum.
Hierzu sind alle Interessierten ganz herzlich eingeladen.

Jugenddorf Klinge, St. Bernhard
Ökumenischer Jugend-Kreuzweg:
Freitag, 3. 4., 15.00 Uhr in St. Bernhard, Seckach-Klinge.
Die Jugendlichen aus der ganzen Seelsorgeeinheit sind herzlich
eingeladen

Osterfeier für Familien:
Sonntag, 5. 4., 9.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier, gestaltet als Kinder-
und Familiengottesdienst mit anschl. Osterfrühstück im Bern-
hardsaal. Es ergeht herzliche Einladung.

Seckach, St. Sebastian
Osterkerzchenverkauf:
Am Samstag, 4. 4., werden in Seckach vor der Osternachtfeier
Osterkerzchen verkauft. Preis: Euro 1,50 (Kerzchen mit Tropf-
schutzbecher). 

Einladung zum Festgottesdienst am Weißen Sonntag, 
12. April 2015
Wir, die Kommunionkinder aus Seckach, feiern am 12. April 2015
um 10.00 Uhr unsere 1. Heilige Kommunion in der Kirche St. Se-
bastian. Dazu möchten wir die gesamte Gemeinde einladen. Un-
sere Kirche ist groß. Neben dem Singkreis wird auch der Mu-
sikverein den Festgottesdienst mitgestalten. Wir freuen uns auf
den Gottesdienst und auf euer Kommen.
Miriam, Alea, Nele, Eyleen, Marit, Samira, Lisa und Nele

Kfd St. Sebastian
Leseabend mit Gabriele Greef
Unter dem Titel „Menschen leben Vielfalt“ hatte Gabriele Greef
ein wunderschönes Sammelsurium an Büchern zum Thema „Fa-
milie“ für Ihre Lesung im Rahmen von „kfd trifft Buch“ oder eben
kath. Bücherei Seckach zusammengetragen. Und man hätte kei-
nen passenderen Titel finden können, denn wie schon kfd-Mo-
natszeitschrift „Frau und Mutter“ sehr richtig ahnen lässt, wird

Kirchliche Nachrichten
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hier Familie gelebt. Es war ein wenig schade, dass sich im Pfarr-
heim St. Sebastian nur ein sehr elitäres Publikum eingefunden
hatte, denn der Abend mit Gabriele Greef als Rezitatorin war ein
echtes Erlebnis: Humorvoll, kurzweilig und ebenso interessant
wie lehrreich! Als Einstieg in das umfangreiche Thema diente das
Kinderbuch von Alexandra Maxeiner und Anke Kuhl mit dem
Abendtitel „Alles Familie“, in dem sehr Kindgerecht erläutert
wurde, wie Familien zusammengesetzt sein können. So ist z.B.
der Begriff „familia“ abgeleitet von famulus (der Hausslklave)
und hat eigentlich nichts mit Familie zu tun, sondern umfasst den
Besitz eines Mannes, der aus dem gesamten Hausstand, also aus
Ehefrau, Kindern, Sklaven, Freigelassenen und dem Vieh bestand.
Während noch 2011 die traditionelle Familie mit 70 Prozent ver-
treten war, gab es doch schon 10 % Lebensgemeinschaft, ca. 14
% Patchwork-Familien sowie sogenannte Regenbogenfamilien
(rd. 34.000 gleichgeschlechtliche Paare mit 5.700 Kindern) und
20 % Alleinerziehende. Durchschnittlich dauert eine Ehe heute
noch 14 Jahre und acht Monate. So viel Information wurde etwas
kompensiert mit dem netten und harmonischen „Quatro Stag-
gioni“ von Stefan Ulrich bevor es mit den Erzählungen von Joa-
chim Meyerhoff – Schauspieler am Wiener Burgtheater wieder
richtig interessant wurde. Denn in „Wann wird es endlich wieder
so, wie es nie war“ erzählt er von seiner zwar liebevollen, aber
dennoch ungewöhnlichen Kindheit und Jugend. Denn der Vater
war Leiter einer Psychiatrie und die Familie lebte auf dem Ge-
lände; was manchmal doch zu Turbulenzen führte. In dem Roman
„Mein Leben ohne gestern“ wird sehr einfühlsam das Leben ei-
ner jungen Harvard Professorin, die an Alzheimer erkrankt ist, be-
schrieben. Und die Altersdemenz wird in dem Kinderbuch
„Herbst im Kopf“ von Dagmar H. Mueller und Verena Ballhaus
erklärt ohne Angst zu machen. Das gleiche Thema – allerdings
verbunden mit Vergessen, das man im Zusammenhang mit der Ju-
denverfolgung im Dritten Reich oft bewusst forciert hat, wird in
Kristin Harmels „Solange Sterne am Himmel stehen“ ins Be-
wusstsein gerufen. 
Hope ist geschieden, hat eine Tochter; Hope wurde von ihrer
Großmutter Rose aufgezogen. Die lebt jetzt im Altersheim mit
Demenz. „Der große Trip“ von Cheryl Strayed (den Namen, der
gleichzusetzen ist mit „Verloren“ oder „in die Irre gegangen“ hat
sie sich selbst gegeben nach ihrer Scheidung) beschreibt deren
1.000 Kilometer-Wanderung auf dem Pacific Trail. Und in „Ein
Buchladen zum Verlieben“ finden sich auf sehr humorvolle Weise
Familien, Singles, Schule und Alleinerziehende während Benja-
min Alire Saenz in „Aristoteles und Dante entdecken das Uni-
versum“ die Freundschaft zweier Jugendlicher beleuchtet, die in
vollkommen verschiedenen Familien aufgewachsen sind. Und
dann erzählt Lolly Winston in „Himmelblau und Rabenschwarz“
die absurd klingende Geschichte von einer jungen Witwe, die ei-
nen ungepflegten alten Mann im den Lieblingspullover ihres
verstorbenen Mannes sieht, dabei hatte sie sich gewünscht, min-
destens Brad Pitt hätte ihn bei der Wohlfahrt gekauft. Abschlie-
ßend des Abends ging Gabriele Greef mit dem Kinderbuch von
Nilsson/Eriksson „Die schönsten Beerdigungen“ noch einmal
gekonnt ein Tabuthema an. Es scheint, dass Kinderbücher heikle
Themen mit leichterer Hand angehen als Erwachsene. Denn in dem
Buch spielen drei Kinder „Beerdigungen mit sämtlichen toten In-
sekten und Mäusen, die sie finden. „Die eine beerdigt, der andere
liest ein Gedicht und Putte weint. Und am nächsten Tag machten
wir etwas ganz Anderes.“ So klein der Kreis der Zuhörer auch war,
der Beifall war ein ganz großer und im Namen des Bücherei-
Teams dankte Frau Wachter der engagierten Rezitatorin mit einem
Blumenpräsent für den kurzweilig-harmonischen Abend mit Le-
sestoff, der in der Bücherei ausgeliehen werden kann.

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer ei-
nen Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel.
06292/95056 oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.

Ostersonntag, 5. 4., 8.30 Uhr 
Festgottesdienst, musikalisch mitgestaltet von Jezimus, mit Taufe

Ostersonntag – Jezimus bietet gegen eine Spende Ostereier an
Am Ostersonntag besteht die Möglichkeit, nach dem Gottes-
dienst, selbstgefärbte Ostereier (gegen eine Spende) zu erstehen.
Der Chor Jezimus würde sich über eine rege Nutzung dieses An-
gebotes freuen. Die Vorstandschaft.

Seniorentreff Zimmern – Voranzeige:
Anlässlich des Jubiläums von Sr. Lucia (Luise) im vergangenen
Januar unternehmen die Senioren am 15.04.2015 eine Fahrt nach
Würzburg. Somit können wir ihr noch nachträglich zu diesem se-
gensreichen Wirken gratulieren. Wer mitfahren möchte, melde
sich bitte unter Tel. Nr. 06291/7331. Abfahrtszeit wird noch be-
kannt gegeben.

Strick-Treff Zimmern – April-Termine
Wir treffen uns wieder am 9. und 23. April 2015 ab 14.30 Uhr im
Kindergartensaal.

Ende der Umfrage zum Fronleichnamsfest 2015
In den vergangenen Wochen haben wir einen Fragebogen zum
Fronleichnamsfest an alle Haushalte in Zimmern mit der Bitte ver-
teilt, diesen ausgefüllt bei einem Mitglied des Gemeindeteams, in
einem Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit oder in der in der Kirche
aufgestellten Infobox, bis spätestens 12. April 2015 zurückzu-
geben. Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit den Fra-
gebogen „online“ auf der Internetseite unserer Seelsorgeeinheit
(http://www.seelsorgeeinheit-adelsheim-osterburken-
seckach.de/) auszufüllen. Wir möchten Sie, die Zimmerner Be-
völkerung, noch einmal auf das Ende der Rückgabefrist hinwei-
sen und bitten Sie, den Fragebogen auszufüllen. Nur mit Ihrer
Teilnahme können wir das Interesse und die Bedeutung in der Be-
völkerung abschätzen und zum Erhalt des Festes in Zimmern bei-
tragen. Ihr Pfarrgemeinderats- und Stiftungsratsteam

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Bödigheim
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Seckach
Ostersonntag
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe in Bödigheim
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Seckach
Ostermontag
10.00 Uhr Gottesdienst in Bödigheim

Großeicholzheim
Donnerstag, 2. 4., Gründonnerstag
19.00 Uhr Tischabendmahl Gemeindehaus Großeicholzheim

(Pfr. Stromberger)
Freitag, 3. 4., Karfreitag
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Großeicholzheim

(Pfr. Stromberger)
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Rittersbach

(Pfr. Stromberger)
Sonntag, 5. 4., Ostersonntag
6.00 Uhr Osternachtfeier Großeicholzheim
9.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl Rittersbach 

(Pfr. Stromberger)
10.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl Großeicholzheim

(Pfr. Stromberger)
19.00 Uhr AB- Gemeinschaftsstunde Großeicholzheim
20.00 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde Rittersbach
Montag, 6. 4., Ostermontag
09.00 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. St. Albert)
10.30 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Pfr. St. Albert)
Dienstag, 7. 4.
15.00 Uhr Seniorennachmittag Großeicholzheim (Präd. M.

Lorch)
19.30 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim
Mittwoch, 8. 4.      
20.00 Uhr Bibel im Gespräch ( Frau Gerda Schaller )
Freitag, 10. 4.
20.30 Uhr Singstunde

Adelsheim
Gründonnerstag, den 2. 4. 2015
20.45 Uhr Abendmahlsandacht in der Jakobskirche. Wer

möchte, kann sich mit den Konfirmanden um 20.15
Uhr am Gemeindehaus treffen und mit uns schwei-
gend zur Jakobskirche laufen, am Schlachthaussteg
und am Friedhof an einer kurzen Meditation teilneh-
men. Wir ziehen gemeinsam in die Jakobskirche ein
– falls möglich, eine Kerze mitbringen. Wer nicht
mitlaufen möchte, bitte vor der Kirche auf die „Pil-
gergruppe“ warten.



Karfreitag, den 03.04.2015
6.00 Uhr Morgengebet in der Stadtkirche: Depression
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

15.00 Uhr Meditative Andacht zur Todesstunde Jesu in der
Stadtkirche: Wir laden herzlich ein, die Kreuzi-
gungserzählung des Evangelisten Markus musika-
lisch vertieft zu bedenken (Musik: Singkreis und
Herr Künzel)

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Karsamstag, den 4. 4. 2015
6.00 Uhr Morgengebet in der Stadtkirche: Aushalten

23.00 Uhr Osternacht in der Jakobskirche: Nach Mitternacht
entzünden wir die Osterkerzen, anschließend Bei-
sammensein bei Glühwein und Snacks am Feuer bei
der Kirche

Ostersonntag, den 5. 4. 2015
7.30 Uhr Auferstehungsfeier am Friedhof
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Ostermontag, den 6. 4. 2015
9.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, den 7. 4. 2015
14.30 Uhr Kleiner Seniorentreff im Gemeindehaus
20.00 Uhr Singkreis
Mittwoch, den 8. 4. 2015
15.00 Uhr Ökumen. Krabbeltreff im evang. Kindergarten

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

Freitag, 3. 4., Karfreitag
9.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 5. 4., Ostern
9.30 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 8. 4.
20.00 Uhr Gottesdienst 

SV Seckach

Kreisliga, 22. Spieltag! 
Ein echtes Highlight steht an! Am Ostermontag spielen wir beim
Tabellenführer in Osterburken. Gerade weil wir dort nichts zu ver-
lieren haben, freuen wir uns rießig auf diese Partie. Wir wollen
den Klassenprimus nämlich so richtig ärgern.
Mo., 6. 4., 15.00 Uhr: SV Osterburken – SV Seckach

SV-Ausflug: Thüringer Wald/Oberhof und Erfurt 
Die Anmeldefrist läuft demnächst ab! Sportvereinsmitglieder,
die am diesjährigen Ausflug teilnehmen möchten, können sich
jetzt noch bei Matthias Polk per E-Mail anmelden
(POMA@gmx.de). Die Anzahlung von 100 € pro Teilnehmer ist
auf folgendes Konto zu überweisen: VoBa Mosbach, BLZ 674
600 41, Kto.-Nr.: 93434609; Betreff: „Ausflug 2015“!

Abt. Sportkegeln
Am letzten Spieltag der Saison 3 Niederlagen für die Seck-
acher Sportkegler
Die Damenmannschaft fuhr mit 1 Punkt Vorsprung auf den Ta-
bellenzweiten zu ihrem letzten Spiel nach Esslingen. Leider
konnten Sie den Meistertitel nicht mit nach Hause nehmen.
Bruni Pistor 468 Kegel, Birgit Münnich 462 Kegel, Barbara Detz
501 Kegel, Renate Schestak 464 Kegel, Marta Faix ausgewech-
selt durch Anni Hoffmann 468 Kegel, Alexandra Pummer aus-
gewechselt durch Ute Ruppert 430 Kegel. 6:2 Punkte für die Ess-
linger und 2898:2793 Kegel. Auch dieses Jahr wieder Platz 2 für
die Seckacher Damen. Die Herren 1 spielten zu Hause gegen den
SV Magstadt und verloren mit 3:5 Punkten und 3087:3182 Ke-
gel. Es spielten Markus Münnich 508 Kegel, Walter Kristofory
452 Kegel, Rainer Miesch 547 Kegel, Reinhold Winter 536 Ke-
gel, Lucas Schneider 538 Kegel und Markus Winter 506 Kegel.
Die Herrenmannschaft liegt im Mittelfeld auf Tabellenplatz 5.
Die gemischte Mannschaft hatte den SKV Brackenheim zu Gast.
Das Spiel endete 2:6 Punkten und 2858:2925 Kegel. Es spielten
Helmar Arthofer 463 Kegel, Sven Arthofer 518 Kegel, Vanessa
Arthofer 445 Kegel, Stefanie Pistor 414 Kegel, Sylvia Thierl
476 Kegel und Florian Arthofer 542 Kegel. Die Mannschaft be-
legt Tabellenplatz 3.

Vereinsmeisterschaft Jugend Sportkegeln

Am Sonntag ging es bei unserem Nachwuchs heiß her, denn sie
spielten gegeneinander, um den vereinsinternen Meister zu ermit-
teln. In der U14 wurde der dritte Platz von Lewin Hoffmann mit 279
Kegel belegt, den zweiten Platz sicherte sich Steven Schönle mit 360
Kegel und den Siegerpokal ergatterte Julian Kraus mit 379 Kegel.
In der U18 schaffte es Christopher Karle sich mit 441 Kegel die
Bronze Medaille zu erkämpfen, mit 485 Kegel wurde Christoph
Kempf zweiter und wie nicht anders zu erwarten belegte unser
Vorzeigespieler Lucas Schneider mit sagenhaften 530 Kegel den Sie-
gerplatz. Ein herzliches Dankeschön an unseren ehrgeizigen Nach-
wuchs der diesen Tag so großartig gestaltete.

Trainerin Agnes Moser, Christoph Kempf, Lucas Schneider, 
Julian Kraus, Jugendsportwart Bruni Pistor
Christopher Karle, Lewin Hoffmann, Steven Schönle

Mädchenturnen

Hallo Mädchen! Nach den Osterferien ändern sich die Zeiten für un-
sere Turnstunde. Wir treffen uns jeden Montag um 15.00 Uhr in der
Halle. Die Uhrzeit bleibt gleich. Ich freue mich wieder auf euch. 
Bonny

Eltern-Kind-Turnen 

Hallo Kinder und Eltern! Unsere Turnstunde wird nach den
Osterferien erst um 16.00 Uhr beginnen. Ich freue mich schon. 
Eure Bonny

Musikverein Seckach

Bericht über die Jahreshauptversammlung

Bei den insgesamt 20 Auftritten im vergangenen Jahr stand für
den Musikverein zweifelsohne das Projekt „Schubertmesse“ in
Seckach und Schefflenz mit sehr guter Resonanz seitens der Be-
sucher als Glanzlicht im Mittelpunkt der Aktivitäten. Dokumen-
tiert wurde dies nochmals im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung im Mehrzweckraum der Seckachtalhalle, wozu 1.
Vorsitzender Herrmann Schmitt auch Bürgermeister und Musi-
kerkollege Thomas Ludwig, Ehrenvorsitzenden Horst Müller
und Vertreter der örtlichen Vereine begrüßen konnte. 
In seinem Rückblick erinnerte der Vorsitzende an das gelungene
Zusammenspiel im Rahmen der „Schubertmesse“ zwischen dem
Musikverein Seckach, den Chören aus Seckach und Oberschef-
flenz, dem Singkreis, einzelnen Sängern von anderen Gesang-
vereinen sowie den Musikvereinen aus Oberschefflenz und dem
Blasorchester Schefflenz. Ein besonderer Dank galt hierbei den
beiden Organisatoren Bernd und Martin Heß, die es meisterlich
verstanden hatten, die 60 Musiker und 150 Sänger/innen zu einem
harmonischen Ganzen zu formen zur Freude aller Beteiligten. So
vergaß Herrmann Schmitt auch nicht, allen zu danken, die sich im
Berichtszeitraum für die Belange des Vereins und des Klangkör-
pers eingesetzt hatten, besonders den Ausbildern und Mitgliedern
der Vorstandschaft. Ebenfalls auf sehr gute Resonanz bei der
heimischen Bevölkerung sei auch das Weihnachtskonzert in der
Seckachtalhalle gestoßen. 
Durch den Zugang einiger junger Musiker konnte das SOS-Or-
chester Seckach-Oberschefflenz-Schlierstadt einige Auftritte ab-
solvieren und auch die von Monika Hoffert ins Leben gerufene
Flötengruppe entwickle sich gut und so konnten bereits einige
Kinder aus der ersten Gruppe bereits mit der Ausbildung an ei-
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nem Instrument beginnen. Derzeit werde der Musikverein Seck-
ach von 157 passiven und im Schnitt von 33 aktiven Mitgliedern
getragen. Schriftführerin Carina Frank ging in ihrem Bericht
ausführlich auf die Inhalte der Veranstaltungen und Aktivitäten ein
und resümierte dabei auch die Ständchen, Christbaumsammel-
aktion, Faschingsumrahmungen, musikalische Umrahmungen
bei kirchlichen und weltlichen Anlässen. Weiter erinnerte sie an
das Osterkonzert in Oberschefflenz, Stadtgartenfest in Osterbur-
ken, den Jahresausflug der Jugendkapelle, das XXL-Sommer-
konzert in Schefflenz, das Probenwochenende, den Laternenum-
zug an St. Martin durch die Jugendkapelle, Volkstrauertag,
Adventskonzert und natürlich an das Weihnachtskonzert als ge-
lungene Symbiose zwischen dem Stammorchester und der Ju-
gendkapelle. 

Dirigent Martin Heß zeigte sich hoch zufrieden mit dem Musi-
kerjahr mit seinen großartigen musikalischen Erlebnissen. Diana
Heß freute sich als Dirigentin der Jugendkapelle über einen gu-
ten Probenbesuch, fand die Auftritte ihrer Zöglinge super und be-
zeichnete das Debüt eines internen Vorspielnachmittags der Klei-
nen als Erlebnis. Bürgermeister Ludwig betonte in seinem
Grußwort, dass der Musikverein anerkennenswerterweise der
gesellschaftlichen Entwicklung in seiner kulturellen Arbeit und in
der Jugendarbeit Rechnung trage. Und das bei dem Kunststück,
den Gemeinschaftsgeist und das musikalische Niveau zu erhalten.
Besonderes Lob hatte er für das Gemeinschaftsprojekt der Schu-
bert-Messe. Kassiererin Simone Friedle konnte im Anschluss
trotz einiger Ausgaben über eine zufriedenstellende Finanzlage
berichten und da Kassenprüferin Birgit Ackermann keine Bean-
standungen zu vermelden hatte, erteilten die Mitglieder der ge-
samten Vorstandschaft einstimmig Entlastung. 

Ausblickend betonte 1. Vorsitzender Herrmann Schmitt, dass in
den Ferien keine Termine wahrgenommen werden und die Zu-
sammenarbeit mit dem Musikverein Oberschefflenz weiter fort-
gesetzt werde. Abschließend verwies er auf die vereinseigene
Homepage unter www.musikverein-seckach.de.

DRK Ortsverein Seckach 

Der DRK Ortsverein Seckach bedankt sich bei allen, die zum Ge-
lingen des Blutspendetermins beigetragen haben.

Der 16.03.2015 stand an diesem Tag in der Seckachtalhalle un-
ter dem Motto: Blutspender sind Helden. Es kamen 138 Spen-
denwillige. Darunter waren 8 Erstspender. Mit der Blutentnahme
konnten 129 Konserven gefüllt werden. 

Besonders bedanken möchten wir uns bei den 32 freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern, denn ohne diese könnten wir keinen Blut-
spendetermin durchführen. Aber ganz besonders bedanken wir
uns bei allen Spenderinnen und Spendern.

ZEITBANKplus Seckach

Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserem nächsten Treffen ein
am Donnerstag, 9. 4. 2015 um 19.30 Uhr ein.

Treffpunkt ist um 19.00 Uhr an der Sparkasse in Seckach. Dort
bilden wir Fahrgemeinschaften, um gemeinsam nach Buchen zu
fahren. Dort erwartet uns eine sicherlich spannende und kurz-
weilige Schnuppereinführung in DRUMS ALIVE. Über eine
rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

SV Großeicholzheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am 18. April 2015, 20.00 Uhr, findet im Gasthaus „Löwen“ in Gro-
ßeicholzheim, die Jahreshauptversammlung des SV Großeicholz-
heim (Hauptverein) statt. Neben Berichten des Hauptvorstandes
werden insbesondere die Berichte der Abteilungen im Vorder-
grund stehen. Außerdem wird es Neuwahlen geben. Anträge kön-
nen bis 15. 4. 2015 bei T. Kegelmann unter der Tel. Nr. 1207 ein-
gereicht werden. Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Abt. Fußball

Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins SV Großeicholzheim am 11. 4. 2015

Vor der Mitgliederversammlung der Abteilung Fußball findet
um 19.00 Uhr die Jahreshauptversammlung des Fördervereins,
ebenfalls im Gasthaus Löwen, mit folgenden Tagesordnungs-
punkten:

1. Begrüßung

2. Bericht des Vorstandes

3. Bericht des Kassiers

4. Bericht des Schriftführers

5. Bericht der Kassenprüfer

6. Entlastung der Vorstandschaft

7. Neuwahlen

8. Verschiedenes

statt.

Jahreshauptversammlung der Abteilung Fußball 
am 11. 4. 2015 im Gasthaus „Löwen“ ab 20.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Totengedenken

3. Berichte der Abteilungsleitung
– Abteilungsleiter
– Schriftführer
– Kassierer

4. Aussprache über die Berichte

5. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung des Kassierers u. der
Abteilungsleitung

6. Weitere Berichte
– Juniorenleiter
– AH Leiter
– Trainer Seniorenbereich

7. Wahlen der kompletten Abteilungsleitung und der Kassen-
prüfer

8. Grußworte

9. Anträge, Verschiedenes

10. Ausblick, Schlussworte

Anträge bis 10. 4. 2015 bitte an Günter Schmitt-Haber richten.

Zu dem im letzten Mitteilungsblatt erwähnten Finanzierungs-
konzept für anfallende Sanierungsarbeiten am Sportheim gab es
schon viele Nachfragen. Ob eine Beitragserhöhung ansteht war
die am häufigsten gestellte. Diese Frage kann klar mit ja beant-
wortet werden, aber sie soll maßvoll und gestaffelt sein. Natür-
lich muss dies aber von der Mitgliederversammlung genehmigt
werden. Deshalb hoffen wir auf rege Beteiligung um einen brei-
ten Konsens zu finden. Die Abteilungsleitung

Bereich Jugend

Jugendfußballspiele

C-Jugend 

SG Großeicholzheim/Seckach/Zimmern

Samstag, den 4. 4. 2015 um 15.00 Uhr

SG Buchen gegen SG Großeicholzheim in Buchen

Da unsere C-Jugend ins Pokalendspiel des Fußballkreises Buchen
gekommen ist, dass übrigens am Freitag, den 15. 5. 2015 um
18.30 Uhr in Großeicholzheim gegen den VfB Heidersbach statt-
findet, sind wir automatisch in die 2. Runde des badischen Fuß-
ballpokals gekommen. Hier spielen wir am Samstag, den 11. 4.
2015 um 13.00 Uhr ebenfalls in Großeicholzheim gegen den
zwei Klassen höheren spielenden Verbandligisten FV Lauda. Die
Mannschaft würde sich zu diesem Highlight um zahlreiche Un-
terstützung der Bevölkerung sehr freuen.

Unsere D- und B-Jugendspieler spielen in dieser Saison unter der
Spielgemeinschaft Seckach/Großeicholzheim/Zimmern. Bitte
Spiele unter Vereinsnachrichten Seckach einsehen. Unsere Ju-
gendspieler/innen würden sich seitens der Bevölkerung um zahl-
reiche Unterstützung sehr freuen.



Abt. Volleyball – Spielbericht Volleyball Herren Bezirks-
klasse BK RN1 vom 21. 3. 2015

SV Großeicholzheim : TSG Blankenloch 4 3:0

Zum letzten Spieltag der Saison reiste der TSG Blankenloch
nach Großeicholzheim an. Der erste Satz begann zunächst aus-
geglichen. Bis zur Satzmitte konnte sich keiner deutlich absetzen.
Beim Spielstand von 15:15 konnte sich der SVG einen kleinen
Vorsprung erarbeiten, in dem man sich 4 Punkte Vorsprung he-
rausspielte. Diese gab man bis zum Satzende nicht mehr ab
(25:20). Im zweiten Satz spielte der SV Großeicholzheim über-
legen. Die Gäste hatten dem druckvollen Angriffsspiel wenig ent-
gegen zu setzen. In dieser Phase gelang der Heimmannschaft al-
les und man konnte den Satz deutlich mit 25:11 für sich
entscheiden. Der dritte Satz zeigt dann ein anderes Bild. Lange
Zeit lag der SVG zurück. Bis kurz vor der Entscheidung lagen die
Gäste in Front. Beim Spielstand von 20:23 zeigte der SVG Mo-
ral und man konnte den Satz doch noch drehen. Es gelang durch
guten Mannschaftsgeist den Satz am Ende noch mit 25:23 zu ge-
winnen.

SV Großeicholzheim : VT Hagsfeld 1:3

Beflügelt durch den unerwartet deutlichen Sieg über den viert-
platzierten TSG Blankenloch startete der SVG in das nächste
Spiel. Der drittplatzierte VT Hagsfeld ließ sich etwas überraschen.
Am Ende war es ein hart umkämpfter Satz, den der SVG mit
25:23 für sich entscheiden konnte. Auch der zweite Satz wurde
auf Augenhöhe ausgespielt. Zwar konnten sich die Gäste zu Be-
ginn etwas absetzen, aber der SVG blieb dran. Das Satzende fiel
dann dennoch sehr spannend aus. Die Gäste hatten beim Spiel-
stand von 23:24 zunächst einen Satzball. Die Herren um Trainer
Markus Bangert konnten aber nochmals kontern und ausgleichen.
Am Ende fehlte dann nur etwas Glück und der Satz ging mit
24:26 an Hagsfeld.

Auch der dritte Satz war sehr aufregend. Der SVG lag zur Satz-
mitte deutlich mit 12:17 zurück. Doch man gab danach keinen
Ball verloren. Durch eine geschlossen gute Mannschaftsleistung
gelang es sich auf 22:23 heranzuspielen. Die Gäste hatten erneut
das glücklichere Händchen und konnten den Satz mit 23:25 für
sich entscheiden.

Im vierten Satz wurde dann doch offensichtlich, dass die Heim-
mannschaft schon einige Sätze mehr gespielt hatte. Am Satzan-
fang konnte man wenig gegen das abwechslungsreiche Angriffs-
spiel der Mannschaft aus Hagsfeld ausrichten. Schnell lag man
mit 10:15 im Rückstand. Auch eine letzte Gegenwehr konnte den
Verlust des Spieles nicht mehr verhindern. Am Ende gewann der
VT Hagsfeld das Spiel mit 1:3 (20:25).

Die Zuschauer sahen an diesem Tag eine gute Leistung des Teams
aus Großeicholzheim. Hätte man diese Leistung in der gesamten
Saison abrufen können, wären sicherlich mehr Siege drin gewe-
sen. So beendete man die Saison leider auf dem vorletzten Ta-
bellenplatz.

Für den SV Großeicholzheim spielten:

C. Leppla, D. Gramlich, S. Meisinger, F.Casella, J. Grimm, J.
Kist, A. Gehrig, , T. Weiser, und P. Reitter

VdK Ortsverband Großeicholzheim

Wie alljährlich im Frühling, lädt der VdK Ortsverband Großei-
cholzheim mit den Orten Kleineicholzheim, Waldhausen, Hei-
dersbach und Rittersbach

seine Mitglieder mit Partnern und Freunde des OV zu einem ge-
mütlichen Kaffeestündchen ein. Wir treffen uns am Freitag, 10.
4. 2015, ab 14.30 Uhr im Gasthaus „Löwen“ in Großeicholzheim.

Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr Kommen.

Kath. öffentliche Bücherei St. Sebastian, Seckach

Regelmäßige Öffnungszeiten der Kath. öffentlichen Bücherei St.
Sebastian, Seckach: (Nebenraum der Seckacher Kirche) 

Donnerstag 16.30 bis 18.00 Uhr

Samstag 10.00 bis 11.00 Uhr

Sonntag 11.30 bis 12.15 Uhr

Bitte beachten: Die Bücherei ist am Ostersamstag, 4. 4. sowie
Ostern 5. 4. und 12. 4. (Erstkommunion) geschlossen.

PhiloTHEK im LernAtelier Zimmern

Das „LernAtelier Zimmern“ bietet mit seiner PhiloTHEK be-
sondere und aktuelle Büchern zur Ausleihe an, z.B. zu den Be-
reichen Philosophie – auch für Kinder –, Heilkunst, Literatur, Psy-
chologie, Didaktik, Pädagogik, Kreatives Schreiben.

Geöffnet ist an jedem ersten Samstag im Monat von 11.00 bis
13.00 Uhr oder auf Anfrage. Die Ausleihe ist kostenlos.

Unter http//:www.lernatelier.de finden Sie Bücherlisten und 
Informationenzu den ThemenTAGEN.

„Rauchmelder haben Leben gerettet“: Landratsamt weist
auf wichtige Funktion und gesetzliche Installationspflicht hin

„Rauchmelder haben Leben gerettet“ – diese abgewandelte Ver-
sion des gängigen Merksatzes „Rauchmelder retten Leben“ un-
terstreicht der Landrat des Neckar-Odenwald-Kreises Dr. Achim
Brötel: „In mehreren Fällen, zuletzt im Februar in Hardheim, ver-
hinderten Rauchmelder Personen- und Sachschäden im Kreis. Das
möchte ich jedem deutlich machen, der noch keine Rauchmelder
installiert hat.“ Aus Anlass eines vom Deutschen Feuerwehrver-
band unterstützten bundesweiten Rauchmeldertags machen Kreis-
brandmeister Jörg Kirschenlohr und die Baurechtsbehörde des
Kreises noch einmal auf die wichtige Funktion der kleinen und
günstig zu beschaffenden Melder aufmerksam. Denn es seien
noch immer nicht alle Haushalte mit den Geräten ausgestattet, ob-
wohl dies seit Januar 2015 gesetzlich vorgeschrieben ist. Rauch-
melder müssen demnach in Aufenthaltsräumen, in denen Perso-
nen schlafen, und auf den entsprechenden Rettungswegen
installiert werden. Dies gilt unabhängig davon, ob es sich um das
Eigenheim, Mietobjekte oder beispielsweise Hotels handelt. Und
nur mit dem Einbau ist es nicht getan: „Nach der Installation müs-
sen die Melder regelmäßig und ordnungsgemäß gewartet werden,
damit sie im Ernstfall einwandfrei funktionieren“, sagt Kir-
schenlohr.

Hintergrundinformation:

Laut Ministerium für Verkehr und Infrastruktur Baden-Würt-
temberg sterben jährlich rund 400 Menschen in Deutschland bei
Bränden, die Mehrzahl von ihnen in Privathaushalten. 95 Prozent
fallen dabei nicht den Flammen zum Opfer sondern einer Rauch-
vergiftung.

Informationen und weiterführende Links finden sich auf der
Webseite des Kreisfeuerwehrverbandes Neckar-Odenwald-Kreis
unter www.feuerwehr-nok.de. Die Feuerwehren im Kreis beraten
auch gern vor Gerätekauf und geben Tipps für die korrekte Mon-
tage.

Lehrgänge im Schweißen

Der Förderverein der Gewerbeschule Mosbach beabsichtigt ab
Dienstag, 14. 4. 2015, wieder Hobby-Schweißkurse und Schweiß-
lehrgänge nach DVS-Richtlinien in den Schweißverfahren G, E,
MAG, MIG, WIG für Stahl und Aluminium durchzuführen.

Die Lehrgänge umfassen 32 (Hobby) bzw. 80 Unterrichtsstunden.

Betriebe/Handwerker, die tragende Teile herstellen, sind seit
01.07.2014 aufgefordert, ihre werkseigene Produktionskontrolle
nach DIN EN 1090 zertifizieren zu lassen. Für eine Produktion
im bauaufsichtlichen Bereich ist daher eine zertifizierte Schwei-
ßerprüfung Voraussetzung. Alle Schweißlehrgänge können mit
Schweißerprüfungen nach DIN EN ISO 9606-1/2 abgeschlossen
werden. (Gültigkeit 3 Jahre).

Wegen der begrenzten Zahl von Übungsplätzen wird eine Vor-
anmeldung empfohlen. Der erste Abend/Informationsabend fin-
det am Dienstag, 14. 4. 2015, ab 17.30 Uhr im Raum D 104, 1.
UG des Werkstattgebäudes der Gewerbeschule Mosbach, Schil-
lerstraße 4, statt. Alle Interessenten sind hierzu eingeladen. An-
meldungen nimmt das Sekretariat der Gewerbeschule Mosbach,
Tel.: (06261) 8 90 80, Fax: 89 08 10, E-Mail: Verwaltung@
gsm-.mos.de entgegen. 

Sonstiges
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Selbsthilfenetzwerk Neckar-Odenwald
Thema: Selbsthilfetag in Buchen am 18. April 2015
„Wo man sich ohne lange Erklärungen verstanden fühlt“
27 Selbsthilfegruppen laden am 18. April zum Selbsthilfetag
in Buchen ein
Das Selbsthilfenetzwerk Neckar-Odenwald und die darin organi-
sierten Selbsthilfegruppen veranstalten am Samstag, den 18. April
2015 (10–16 Uhr), in der Stadthalle Buchen einen Informationstag
zum Thema „Selbsthilfe“. Interessierte Besucher können sich im
Rahmen der Veranstaltung an den Ständen von 27 unterschiedlichen
Selbsthilfegruppen des Neckar-Odenwald-Kreises über deren Ak-
tivitäten und Hilfsangebote informieren. Expertenvorträge vertie-
fen diese Informationen und stellen Selbsthilfegruppen als ein be-
deutsam gewordenes Hilfsangebot für Menschen mit
unterschiedlichsten Problemen vor. Diplomsozialpädagogin The-
resa Keidel wird um 11:30 Uhr über die bisherige Entwicklung und
die Perspektiven der Selbsthilfe referieren. 
Bei den Präsentationen der Selbsthilfegruppen geht es darum, den
Besuchern zu veranschaulichen, dass solche Gruppen bei der
Bewältigung von Krisen, Problemen und Krankheitssituationen
eine wichtige positive Rolle spielen können. Dazu Sigrun Ruck
vom Selbsthilfenetzwerk Neckar-Odenwald: „Man muss in die-
sen Gruppen seine Situation und damit verbundene Ängste oder
Sorgen nicht lange erklären, sondern kann davon ausgehen, auch
ohne viele Worte verstanden zu werden. Die Mitglieder unter-
stützen und stärken sich untereinander, um Alltagskompetenzen
zu erlangen.“
In diesem Sinne stellen sich anlässlich des Selbsthilfetags unter
anderem Selbsthilfegruppen zu folgenden Themen vor: Diabetes,
Parkinson, Prostata Krebs, Psychosomatische Erkrankungen,
Rheuma, Schlaganfall, Sucht oder auch eine Gruppe, deren Mit-
glieder den Verlust von erwachsenen Kindern durch Tod erleben
mussten. Die Gesamtheit der am Selbsthilfetag präsenten Selbst-
hilfegruppen ist auf der Website www.selbsthilfe-nok.de ver-
zeichnet. 
Kontakt: Sigrun Ruck, Patienteninformation Neckar-Odenwald-
Kliniken, Standort Mosbach, Tel. 06261/ 83-231.
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